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BAU-NEUHEITEN

Mit dem neuen, mineralischen Design- 
Bodenbelag Java präsentierte sich KWG, 
Schönau b. Heidelberg/DE, heuer auf der 
Bau in München. Die Einsatzmöglichkeiten 
dieses Bodens erschienen den zahlreichen 
Besuchern unbegrenzt. Ganze Etagen ohne 
Dehnfugen und Übergangsprofile zu verle-
gen ist der Traum vieler Kreativer, weiß 
man bei KWG. Dimensionsstabil und 
schwimmend zu ,verlegen bedeckt die Neu-
entwicklung des Bodenspezialisten bis zu 
1000 m2 risikolos, informiert man. In Win-

tergärten, Feuchträumen und bei starker 
Sonneneinstrahlung – dank Hotcoating- 
Beschichtung – punktet das Produkt eben-
falls. Kombiniert mit der Trittschalldäm-
mung Green-Silent, profitieren Tritt- und 
Raumschall gleichermaßen. Die Schadstoff-
emission ist laut Hersteller zu vernachlässi-
gen. Angesiedelt in der Beanspruchungs-
klasse 33 und mit seinem Abriebverhalten 
der Kategorie AC5 sei Java auch für stark 
beanspruchte Lösungen geeignet.

Zurück zum Kork
Korkböden haben bei KWG einen festen 
Platz im Sortiment. Sie sind ökologisch 
schwer zu übertreffen und überzeugen zu-
sätzlich durch ihre Haptik und Elastizität. 
Die frische Korkbodenkollektion Q-exclu-
sivo 2016 sorgt für die optischen Ansprü-
che unter dem Motto „Klassik trifft Mo-
derne“. Das Model Morena kommt in 12 
Dekoren, davon zwei mit Hartwachsöl-Ober-
fläche. Samoa Design-Kork besticht zusätz-
lich durch trendige und hochwertige Druck-
kreationen. Geschützt wird das Dekorbild 
ebenfalls von der Hotcoating-Beschichtung. 
Entsprechend stark ist der Boden in Sachen 
Kratz- und Abriebfestigkeit. Da Kork gern 
für Schlaf- und Kinderzimmer herangezo-
gen wird, verwendet man keine VOC-abge-
benden Behandlungen.

Noch mehr Auswahl
Bei Designvinylböden mischt KWG auch 
mit. Neben realistischer Anmutung über-
zeuge dieses Produkt auch mit der Verfüg-
barkeit von Langdielen. Antigua Professio-
nal sorgt so für ein großzügiges Raum - 
erlebnis. Das zum Verlegen notwendige Zu-
behör ist bei KWG ebenfalls erhältlich.    n

ÀÀ STEIN IM EICHENLOOK UND KORK IM BETONLOOK

BODENVIELFALT FÜR JEDEN EINSATZ

V
om komfortablen Korkboden bis zum resistenten 
 Allzwecktalent ohne Quellmaß. Bodenexperte KWG 
hatte auf der Bau in München allerlei Spezialitäten 
dabei. Der mineralische Designboden Java lässt sich 
etwa nahtlos und schwimmend vom Bad über das 

Wohnzimmer in den Wintergarten verlegen.

1: Der mineralische Designboden Java 
kommt auch gern mal hölzern daher – vom 
Original kaum zu unterscheiden.
2: Korkelemente machen nicht nur auf dem 
Boden, sondern auch an der Wand eine 
gute Figur und eine gute Raumakustik.
3: Java überzeugt dank seiner hervorragen-
den Eigenschaften auch in Feuchträumen.
4: Korkparkett von KWG lässt sich einfach 
verlegen und verwandelt das Wohnzimmer in 
eine Wohlfühlzone für alle Sinne.
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